
Schulelternbeirat der Ernst-Barlach-Realschule 
Höhr-Grenzhausen; Schuljahr 2008/2009  
  
 
                       Protokoll der Sitzung vom 02.07.2009 
                            Seminarraum der Realschule 
 
 
Leitung: Frau Karnatz 
Gäste: Herr Winkes, Herr Pausch, Herr Schleger 
 
 
 
TOP 1 
Kiosk – Zu diesem TOP sind die Hausmeister der HS und RS eingeladen 
(Herr Schleger; Herr Pausch) 
Um die Arbeit und die Pläne zum Kiosk voranzutreiben besteht eine 
Arbeitsgruppe in der Realschule. 
Die Hausmeister möchten gemeinsam sowohl einen Verkauf in der 
Hauptschule als auch einen erweiterten Verkauf in der Realschule 
organisieren. Sie stellen ihre Pläne vor. Es wird deutlich, dass sich die 
drei Beteiligten viele Gedanken machen, Wünsche der Schüler sowie 
gesundheitliche Aspekte einbeziehen und die Preise niedrig halten 
wollen. Warme Angebote (Imbiss – Charakter, kein Mittagstisch) sind 
geplant. Bauliche Veränderungen am Kiosk der Realschule werden in den 
Sommerferien vorgenommen. 
 
 
TOP 2 
Lehrerklassenraum 
Nach weiteren Besprechungen zum Thema „Lehrerklassenraum“ 
zwischen Lehrern der Realschule und des Gymnasiums ist die 
Entscheidung gefallen, das Konzept zu beenden.  
Das Schülerraumkonzept, wie es früher bestand, wird wieder 
aufgegriffen. 
Die bereits teilweise angeschafften „White-Boards“, Atlanten, Bibeln und 
Wörterbücher… müssen nun sinnvoll „untergebracht“ werden. 
Die Idee, ein sogenanntes Mischkonzept zu entwickeln, muss noch 
ausgearbeitet werden. Dabei würde es mehr Fachräume als bisher 
geben, z.B. auch Fachräume für den Mathematikunterricht und den 
Sprachunterricht, ähnlich dem Chemie – oder Kunstunterricht in 
Fachräumen.  



 
 
TOP 3 
Verschiedenes 
 
SEB für die Orientierungsstufe 
Der Vorschlag, auch für die Orientierungsstufe einen eigenständigen SEB 
zu bilden, wurde vorgetragen und begründet. 
Die GOS des Schulzentrums ist elternbeiratsmäßig nicht klar zugeordnet. 
Dadurch können Themen oder Probleme, die nur die GOS betreffen, 
nicht immer zufriedenstellend erkannt, behandelt und behoben werden. 
In der neuen Situation der Realschule plus sollte dieser Punkt daher noch 
einmal aufgegriffen werden. 
 
Neuer Name für die Realschule 
Mit der Realschule plus ab dem 1. August 2009 werden sich der Name 
der Schule, der Briefkopf sowie das Zeugnisformular ändern. 
Überlegungen hierzu sind noch nicht abgeschlossen.  
Ein alter/neuer Name muss beantragt werden. 
(Beispiel: Ernst-Barlach-Schule 
              Realschule plus in kooperativer Form) 
Sollte der Name „Ernst-Barlach“ bestehen bleiben, so wird befürwortet, 
mit Schülern im Laufe der Schulzeit eine Unterrichtseinheit zu Leben und 
Werk des Künstlers zu halten. 
 
Besprechung des Punktes: Abschlussfeier der 10-er Klassen 
 
Besprechung des Punktes: Drogenberatung der Klasse 8 
Schulsozialarbeiterin: Mit dem neuen Schuljahr beginnt eine 
Sozialarbeiterin mit ihrer Arbeit. 
 
Besprechung des Punktes: Bewirtung der Schulneulinge am zweiten 
Schultag nach den Ferien; SV ist einbezogen; Frau Karnatz und Frau 
Müller-Lopez wirken mit. 
 
Die „Projektwoche“ verläuft zurzeit mit Erfolg. Sie dient in erster Linie 
dazu, dass sich Haupt – und Realschüler kennen lernen. (gemeinsamer 
Sporttag, Sozialtag, Spieletag …) 
 
Nächster Elternbeiratstermin:  03.09. 2009 
 
Protokoll: Ulla Groenewald-Keller, 6.7.09 


